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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

in Stift Quernheim gibt es nachweislich bereits seit dem 
Jahr 1350 eine Schule. Aus dieser ehemaligen 
Klosterschule wurde 1968 – nach mehreren 
Schulreformen – die heutige Grundschule.   

Das Schulgebäude hatte im Laufe der Jahre verschiedene 
Standorte, bis 1844 ein Schulhaus im Bereich des heutigen 
Fahrradunterstandes gebaut wurde. Auf dem Gelände des 
unteren Schulhofs entstand 1894 ein weiterer Neubau, die 
heutige Alte Schule, die seit dem Schuljahr 2006/07 
wieder für den Schulbetrieb und OGS genutzt wird. 1968 
war das neue Schulgebäude bezugsfertig und der Altbau 
von 1844 wurde abgerissen. 

Durch einen Anstieg der Schülerzahlen und Einrichtung der 
Betreuung bis 13.30 Uhr wurde 1997/98 ein weiterer 
Anbau notwendig, der vier Klassenräume umfasste.  

Um den Anforderungen einer Offenen Ganztagsschule 
(OGS) gerecht werden zu können, wurde unsere Schule 
2005 erneut erweitert. Somit stehen den Schülerinnen und 
Schülern seit dem Schuljahr 2005/2006 weitere 
Aufenthaltsräume sowie ein großzügiger Essbereich mit 
integrierter Küche zur Verfügung. 

Um Ihnen und Ihrem Kind unsere Schule näherzubringen, 
geben die nachfolgenden Informationen einen Überblick 
über wichtige organisatorische und inhaltliche Aspekte 
unseres Schullebens sowie einen Teil unseres 
Schulprogramms. Für ergänzende Auskünfte und Fragen 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
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Im Namen des Kollegiums und aller Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Grundschule Stift Quernheim wünsche ich 
Ihrem Kind erfolgreiche Grundschuljahre und anschließend 
einen guten Start in die Sekundarstufe I.  

Bitte unterstützen Sie uns bei unserem gemeinsamen 
Erziehungsauftrag. 
 
Kirchlengern, Mai 2026 
i.V. 
Christa Wenzke-Willamowius 
Schulleitung 
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Sie finden Informationen zu folgenden Themen: 

Allgemeines  Neue Medien 

Arbeitsgemeinschaften Offene Ganztagsschule 

Aufbewahrungsmöglichkeiten Offener Beginn 

Auto u. Elternverantwortung Randstundenbetreuung 

Beurlaubungen Religionsunterricht 

Buddy-Projekt Schulbücher 

Bücher und Hefte Schule & Co. 

Bücherei  Schuleingangsphase 

Eigenverantwortliche Schule Schulobst und -gemüse 

Fahrradbenutzung Schulprogramm 

Feste und Feiern Schulweg / Schulbus 

Förderverein Schwimmunterricht + 

Frühstück Sportabzeichen 

Gottesdienste Sekretariat 

Hausaufgaben Selbstständigkeit 

JeKits 

Kids Vital 

Smartphones und 

Smartwatches 

Kinderrechte Sprechtage 

Kita & Co. Teamarbeit 

Klassenfahrten – Ausflüge Telefonieren 

Klassen- und  
Schulveranstaltungen 

Termine – Schulanfang 

Termine – Ferien  

Krankheit  Unfallkasse NRW 

Kultour-Kids Unterrichtszeiten 

Lehramtsanwärter/innen Wochenbuch 

Leseclubs  
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Allgemeines 

Im Schuljahr 2026/2027 werden an unserer Schule ca. 230 Schüler von  
15 Lehrkräften unterrichtet. Der Unterricht wird in der Schuleingangsphase 
verstärkt durch die Klassenleitung erteilt; danach kommen - auch in einem 
Hauptfach - Fachlehrer dazu. Der untenstehenden Übersicht können Sie 
die Namen und Funktionen aller im Schuljahr 2025/2026 an unserer Schule 
tätigen Personen entnehmen. 

 
Schulleitung Nicola Holtgräwe,  

i.V.  Christa Wenzke-Willamowius 
Klasse 1 A Drachen Mirjam Meyer zu Kniendorf 
Klasse 1 B Panda Nina Schulz 
Klasse 1 C Koalas Laurine Lückemeier 
Klasse 2 A Eulen Katrin Viermann 
Klasse 2 B Raben Frank Schendel 
Klasse 2 C Eichhörnchen Christa Wenzke-Willamowius 
Klasse 3 A Waschbären Anna Lena Krutz 
Klasse 3 B Löwen Angelika Fischer 
Klasse 4 A Wale Katrin Grundmann 
Klasse 4 B Pinguine Carla Pankoke 
Lehrerin ohne Klassenleitung Inga Rochow, Carolin Scholz,  

Anika Wolff, N.N. (Vertretungslehrkraft) 
Sozialpäd. FK in der SEP Tahbir Schmidt 
Schulsozialarbeiterin Britta Bökenhans 
Lehramtsanwärter/-in z.Zt. keine/ -n 
Leitung Ganztag und Randstunde Katja Chaplin 
Ganztag und Randstunde 
Ganztag und Randstunde 

Ulrike Ahlmeier 
Gülizar Akkurt 

Ganztag und Randstunde Galina Bovsunovski  
Ganztag und Randstunde Bianca Dirker 
Ganztag und Randstunde Anja Eickmeier 
Ganztag und Randstunde Olga Schumacher 
Ganztag und Randstunde Karin Sczesni 
Ganztag und Randstunde Ute Tilstra 
Ganztag – Caféteriabereich  Larisa Hessmert  
Sekretärin Anja Oberschmidt 
Hausmeister Dirk Mittelste-Heitkamp 
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Arbeitsgemeinschaften 

Wenn es das Stundenkontingent erlaubt, bieten wir zusätzlich zum 
Pflichtunterricht Arbeitsgemeinschaften an (z. B. Chor, Buddy-AG,…). 

Die Teilnahme an Arbeitsgemeinschaften ist grundsätzlich freiwillig und 
kann aus organisatorischen Gründen nicht immer für alle Schülerinnen und 
Schüler angeboten werden. 

Arbeitsgemeinschaften werden nicht benotet, die Teilnahme wird jedoch 
im Zeugnis bescheinigt. 

Für die Arbeitsgemeinschaften besteht eine verpflichtende 
Teilnahme von einem halben Jahr! 

 
Aufbewahrungsmöglichkeiten  

In den Klassen hat jedes Kind eine Aufbewahrungsbox und einen 
Stehsammler für die Dinge, die es nicht täglich zu Hause benötigt und 
für die Gegenstände, die immer in der Schule verbleiben, z.B. Malkasten, 
Zeichenblock. Damit wollen wir erreichen, dass die Schultasche nicht zu 
schwer wird. Besonders in späteren Jahren neigen Kinder dazu, immer 
alles mitzunehmen – das ist nicht nötig.  

 
Auto und Elternverantwortung 

Wenn Sie Ihr Kind mit dem Auto zur Schule bringen bzw. es abholen, 
meiden Sie zum Ein- und Aussteigen die unmittelbaren Bereiche 
an den Eingängen zur Schule, an den Treppen und an der 
Bushaltestelle Am Herrenhaus.   

Bitte lassen Sie Ihr Kind möglichst auf dem Vorplatz der Kirche 
oder an den Parkbuchten der Stiftstraße ein- und aussteigen. 

!!! Im Interesse der Sicherheit aller Schulkinder helfen Sie bitte 
mit, verantwortungsbewusst zu parken!!! 

Die Straße „Am Herrenhaus“ ist eine Spielstraße. Hier darf nur in 
Schrittgeschwindigkeit gefahren werden. 
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Beurlaubungen  

Beurlaubungen sind nur aus wichtigen Gründen möglich und müssen 
vorher formlos schriftlich beantragt werden, bei mehr als zwei Tagen bei 
der Schulleitung. Der versäumte Unterrichtsstoff ist nachzuholen.  

Nach § 43 des Schulgesetzes sind Beurlaubungen direkt vor und 
nach den Ferien nicht möglich! 

 
Buddy-Projekt 

Have a break – have a Buddy! So lautet das Motto der freiwilligen 
Arbeitsgemeinschaft, das einige unserer Schülerinnen und Schüler aus den 
3. und 4. Klassen für ihre Mitschülerinnen und Mitschüler freundlich, aber 
energisch und mit viel Verantwortung verfolgen. 

Besonders für die Pausen sind ältere Schülerinnen und Schüler dafür 
ausgebildet worden, Probleme im Miteinander schnell zu erkennen und als 
vertrauensvolle Helfer allen Beteiligten zur Seite zu stehen. Füreinander 
wollen sie einstehen, um miteinander freundlich und gleichberechtigt 
umzugehen. Alle sind sich deshalb einig: Wie gut, dass es die Buddys gibt! 

Unsere Buddys haben feste Dienstzeiten und sind gut erkennbar an ihren 
neongelben Westen. Außerdem stellen sie sich zu Beginn des Schuljahres 
in den Klassen vor, damit jedes Schulkind weiß, wer sein Buddy, d. h. sein 
Freund und Helfer sein möchte. 

Seit dem Schuljahr 2011/12 betreuen die Buddys verstärkt die 
Schulanfänger. Dabei kümmern sie sich bereits vor Schuleintritt um die 
neuen Schulkinder, wenn diese die Schule zum Probeunterricht besuchen. 
Zudem betreuen die Buddys auch die 1. Klassen in den ersten Schulwochen 
in den Pausen. 

 

Bücher und Hefte 

Die Lehrerkonferenz hat eine einheitliche Regelung für die Anschaffung 
von Büchern, Arbeitsheften, Schreibheften und Lektüren für alle 
Klassenstufen verabschiedet. Die Klassenlehrerinnen werden Sie darüber 
entsprechend informieren.  
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Bücherei  

Ab dem Schuljahr 2024/2025 können unsere 
Schülerinnen und Schüler Bücher in unserer 
Schulbücherei „Stifter Leseland“ ausleihen. 
Voraussetzung hierfür ist die Zustimmung der Eltern 
zur Benutzungsordnung. 

 

Eigenverantwortliche Schule 

Unsere Schule hat vom 1. August 2002 bis zum 31. Juli 2008 am Projekt 
Selbstständige Schule teilgenommen, nachdem wir vorher fünf Jahre 
im Projekt Schule & Co. mitgearbeitet haben. Seit 2008 sind wir 
Eigenverantwortliche Schule, d.h. uns wurden mehr 
Eigenverantwortlichkeit und Entscheidungskompetenz übertragen (z.B. bei 
der Personalauswahl oder im Bereich des Dienstrechts). 

Ziel der Eigenverantwortlichen Schule ist, die Qualität der schulischen 
Arbeit stetig zu evaluieren und zu verbessern. Schulen sollen gestärkt 
werden, indem sie die Möglichkeit erhalten, eigene Vorhaben im Bereich 
der Unterrichtsentwicklung auf den Weg zu bringen, die speziell auf ihre 
Bedürfnisse zugeschnitten sind. 

 
Fahrradbenutzung 

Die Empfehlung der Schulkonferenz lautet: Bitte schicken Sie Ihr Kind 
nicht vor dem dritten Schuljahr mit dem Fahrrad oder dem Roller zur 
Schule. Ihr Kind ist zwar versichert, doch zeigen alle wissenschaftlichen 
Untersuchungen, dass ein Kind unter 12 Jahren nicht in der Lage ist, 
verantwortungsbewusst am regulären Verkehr teilzunehmen. Auch wenn 
Ihr Kind sonst schon alleine mit dem Fahrrad oder dem Roller fährt, denken 
Sie bitte daran: Der Schulweg hat andere Bedingungen.  

Sollten Sie dennoch wünschen, dass Ihr Kind alleine mit dem Fahrrad oder 
dem Roller zur Schule oder nach Hause fahren darf, bestätigen Sie dieses 
durch Ihre Unterschrift. Einen Vordruck dafür erhalten Sie im Sekretariat. 

Wir weisen Sie darauf hin, dass die Gemeinde Kirchlengern als Schulträger 
sowie die Schule selbst für die Regulierung von Sachbeschädigungen 
grundsätzlich nicht zuständig sind.  
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Zu beachten ist außerdem:    

Helm ist immer Pflicht! Nur ein verkehrssicheres Fahrrad oder 
einen verkehrstüchtigen Roller benutzen! 

 
Feste und Feiern 

Schulfeste und weitere Aktivitäten sind fester Bestandteil des 
Schulprogramms. Außer Gottesdiensten gehören dazu Klassenfeste, das 
Spiel- und Sportfest, Einschulungsbegrüßungen, Abschlussfeste und 
natürlich seit 2003 unser Adventsmarkt, der jährlich am Donnerstag vor 
dem 1. Advent stattfindet. Die Veranstaltungen werden je nach Bedarf von 
Lehrerkollegium, Schulpflegschaft und Förderverein geplant und 
durchgeführt und leisten einen großen Beitrag zur Öffnung von Schule. 

 
Förderverein  

Der Förderverein besteht seit Ende 1994 und hat schon viele Eltern und 
selbstverständlich auch alle Lehrer als Mitglieder gewinnen können. Er 
arbeitet eng mit der Schule zusammen und konnte bereits viele Aktionen 
unterstützen, die wir aus dem normalen Budget heraus nicht hätten 
finanzieren können.  

 
So konnten wir im Frühjahr  
2015, 2019 und 2023 
beispielsweise ein 
Trommelprojekt mit 
anschließendem Trommelbau 
für alle Kinder unserer Schule 
ermöglichen. 

 

 

Der im Jahr 2022 neu gewählte Vorstand besteht aus Herrn Michael Bockel 
und Frau Anna-Lena Knickmeier. 
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Frühstück 

Bitte geben Sie Ihrem Kind an jedem Schultag ein gesundes, 
abwechslungsreiches Frühstück mit! Vollkornbrot, Obst und 
Gemüse sind gesünder als Süßigkeiten oder gekaufte 
Frühstücksnacks.  

Unterstützen Sie uns bei der Müllvermeidung und geben Sie Ihrem Kind 
möglichst keine einzeln verpackten Lebensmittel zur Schule mit.  

Glasflaschen sind aus Sicherheitsgründen nicht erlaubt.  

 
Gottesdienste 

Ökumenische Gottesdienste in der Stiftskirche oder Andachten in der 
katholischen Kirche sind Teil unseres Schulprogramms und berücksichtigen 
wesentliche Festzeiten wie die Aufnahme der Schulanfänger, besondere 
Feiertage und die Entlassung des vierten Jahrgangs.  

 
Hausaufgaben 

Hausaufgaben sind immer wieder ein aktuelles Thema bei 
Elterngesprächen untereinander und mit Lehrkräften. Wir möchten dazu 
folgende Punkte ganz deutlich herausstellen: 
 Die Qualität des Unterrichts und der individuelle Lernerfolg eines 

Kindes sind nicht abhängig von der Menge der Hausaufgaben.  
 Hausaufgaben haben nur einen Sinn, wenn sie direkt aus dem 

Unterricht hervorgehen – sie dürfen niemals Selbstzweck sein. 
 Unterricht ist auch ohne Hausaufgaben sinnvoll. 
 Am Freitag und vor Feiertagen werden in der Regel keine 

Hausaufgaben aufgegeben. 
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JeKits 

In Kooperation mit dem Tanzhaus Marks nimmt 
unsere Schule seit dem Schuljahr 2017/2018 am 
Projekt „JeKits - Jedem Kind Instrumente, 
Tanzen, Singen“ mit dem Schwerpunkt Tanzen 
teil.  

Im 1. Schuljahr werden alle Kinder im Tandem-
Unterricht mit einer Lehrkraft unserer Schule und 
einer Tanzlehrerin des Tanzhauses Marks 
innerhalb einer tänzerischen Grundbildung an 
tänzerische Grundbewegungen herangeführt. In 
den „Jekits-Tanzensembles 2, 3 und 4“ kann 
aufbauend auf die Inhalte von Jekits 1 das gemeinsame Tanzen 
weitergeführt werden. Tänzerische Fähigkeiten wie Kraft, Koordination, 
Balance, Feinmotorik und Bewegungsfluss werden ebenso trainiert wie das 
bewusste Wahrnehmen und Gestalten von Tempo und Raum. Der 
Unterricht für das JeKits-Tanzensemble ist freiwillig, aber kostenpflichtig. 

 
Kids Vital 

Seit Mai 2008 nehmen wir regelmäßig am Projekt Kids Vital „Besser essen 
– mehr bewegen“ teil. Unter dem Motto „Mit Eltern geht es besser“ werden 
regelmäßig kostenlose Angebote im sportlichen Bereich für Kinder unserer 
Schule mit ihren Eltern angeboten. 

 
Kinderrechte 

Seit 2017 nehmen wir am Landesprogramm „Auf dem Weg zur 
Kinderrechteschule“ teil. Grundlage für die „Kinderrechte“ ist die UN-
Kinderrechtskonvention die seit 1989 von vier Grundprinzipien bestimmt 
wird: Gleichheit, Schutz, Förderung und Beteiligung. Unsere Schülerinnen 
und Schüler lernen ihre Rechte in Form von Projekttagen, bzw. in die 
Unterrichtspläne implementierten Unterrichteinheiten kennen. Sie werden 
darin unterstützt und ermutigt, sich für die Belange anderer Kinder und 
ihre eigenen einzusetzen. Dies wird im Klassenrat der jeweiligen Klassen 
diskutiert und im Schülerparlament mit der Schulleitung thematisiert. 
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Kita & Co. 

Seit Januar 2017 ist unsere Schule Partner dieses Programmes des Kreises 
Herford. Ziel ist es, die Zusammenarbeit mit den drei Kindertagesstätten 
vor Ort zu intensivieren. Durch einen gemeinsam aufgestellten 
Kooperationskalender wird eine bessere Abstimmung der Bildungsarbeit 
erreicht und auch der Übergang vom Kindergarten zur Schule 
harmonischer gestaltet. 

 
Klassenfahrten – Ausflüge 

Klassenfahrten und Schulausflüge sind fester Bestandteil unseres 
Schulprogramms und für alle Schülerinnen und Schüler verbindlich. Die 
Fahrten stehen häufig in engem Zusammenhang mit 
sachunterrichtlichen Themen und sind somit auch ein wichtiger 
Bestandteil des Unterrichts.  

 
Klassen- und Schulveranstaltungen 

Alle Veranstaltungen, die im Namen der 
Klasse und mit Genehmigung der  
Schulleitung stattfinden, sind durch die  
Unfallkasse Nordrhein-Westfalen  
versichert. Laut Schulkonferenz- 
beschluss entscheidet der Einladende  
von Veranstaltungen, ob Geschwister- 
kinder teilnehmen dürfen oder nicht. Manchmal ist dies aus 
pädagogischen Gründen oder Sicherheitsaspekten nicht immer sinnvoll.  
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Krankheit 

Im Falle einer Krankheit muss die Schule am 1. Tag deutlich vor 
Unterrichtsbeginn benachrichtigt werden. Bitte schreiben Sie eine E-Mail 
an den/ die Klassenlehrer/ -in und eine Kopie an das Sekretariat  
a.oberschmidt@on-gssq.de. Dauert die Erkrankung mehrere Tage, geben 
Sie erneut Bescheid. Bei längerfristigen Erkrankungen oder bei 
begründeten Zweifeln kann auf Anforderung der Schule auch eine ärztliche 
Bescheinigung verlangt werden. Ansteckende Krankheiten (z.B. 
Corona-Erkrankung, Scharlach, Keuchhusten, Masern, Kopfläuse, Krätze, 
Magen-Darm-Erkrankungen) sind unbedingt der Schule zu melden. 
Nur so kann eine Weiterverbreitung vermieden werden. Unterrichtsinhalte 
sind nachzuholen. Die Erziehungsberechtigten sind dabei für die 
Beschaffung des Materials und der Hausaufgaben zuständig. Eine 
längerfristige Befreiung vom Sport- oder Schwimmunterricht muss ärztlich 
begründet werden. (Bitte beachten Sie auch die Wiederzulassungstabelle 
für Gemeinschaftseinrichtungen des Kreises Herford im Wochenbuch.) 
Besonders achten wir auf ihre Mitteilungspflicht im Falle einer 
Krankheit am letzten Schultag vor oder am ersten Schultag nach 
den Ferien. 

 
Kultour-Kids-Kirchlengern 

Der Kulturpass der Gemeinde Kirchlengern ist ein Angebot an alle 
Grundschulkinder. Die Klassen 2-4 haben mit dem Pass eine Eintrittskarte 
in 8 verschiedene Einrichtungen in der Region und lernen so ihre Heimat 
besser kennen. 

 
Lehramtsanwärter/innen 

Unsere Schule ist seit vielen Jahren Ausbildungsschule. Vom Seminar 
für die Primarstufe in Minden werden uns im Allgemeinen zum 1. Mai oder 
1. November eines Jahres für jeweils 18 Monate 
Lehramtsanwärter/innen zugeteilt.  

Diese beginnen gemäß ihrer Ausbildungsordnung mit einer 
Hospitationsphase, danach erteilen sie Unterricht, an dem ein Mentor 
teilnimmt. Nach einem Vierteljahr unterrichten die 
Lehramtsanwärter/innen selbstständig und eigenverantwortlich. 
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Leseclubs 

Im Jahr 2024 haben wir die Zusage zur Eröffnung von Leseclubs in 
Kooperation mit der Gemeindebücherei Kirchlengern von der Stiftung 
Lesen erhalten. Die Stiftung Lesen ist Partner im Förderprogramm „Kultur 
macht stark. Bündnisse für Bildung“ des Bundesministeriums für Bildung 
und Forschung. 

Die Leseclubs sind ein innovatives Konzept zur Förderung von 
Lesemotivation und Lesefreude bei Grundschulkindern. In Einheiten von 
ca. sechs Wochen finden nachmittags im Montags- und Dienstagsclub in 
unserer Schulbücherei regelmäßig aktionsorientierte Angebote zum 
Vorlesen in Anlehnung an ein Buchthema statt. 

Zur Durchführung des Programms werden aktuell noch weitere 
interessierte Ehrenamtliche gesucht, die gerne vorlesen und kreatives 
Geschick zur Umsetzung der Geschichten mitbringen. 
Interessenbekundungen können telefonisch über das Sekretariat unserer 
Schule angemeldet werden. 

 
Neue Medien 

Im Herbst 2020 wurde die Medienausstattung unserer Schule erheblich 
erweitert. Die Schülerinnen und Schüler erhielten eine 1:1 - Ausstattung 
mit Leihgeräten (iPads), die auch zuhause genutzt werden können. I-Serv 
fungiert als Kommunikationsplattform zwischen Schule, Schülerinnen und 
Schülern und Elternhaus.  

Alle Klassenräume wurden mit interaktiven Tafeln ausgestattet. Alle 
Lehrkräfte und Schülerinnen und Schüler nutzen seitdem die digitalen 
Medien und Werkzeuge in ihrem Unterricht. Zuhause darf das iPad 
ausschließlich vom Schulkind an einem geeigneten Arbeitsplatz 
für unterrichtliche Zwecke eingesetzt werden. Die übrige Zeit 
verwahren Sie das Gerät an einem sicheren Ort!! 

 
Offene Ganztagsgrundschule 

Mit dem Schuljahr 2004/2005 begann an unserer Schule der 
Ganztagsbetrieb. Ihr Kind kann somit – wenn Sie es wünschen – von 6.45 
Uhr bis 16.30 Uhr (am Freitag bis 15.30 Uhr) in der Schule bleiben. Die 
Kosten richten sich nach dem Jahresbruttoeinkommen. 
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Elternbeitrag für 1 Kind Einkommen 

46 € bis 24.542 € 

65 € bis 36.813 € 

84 € bis 49.084 € 

102 € bis 61.355 € 

121 € bis 79.762 € 

140 € über 79.762 € 
 

 

Inhaber von gültigen Wittekindspässen sind von der Gebührenzahlung 
befreit. Die Befreiung erfolgt nur bei Vorlage des Wittekindspasses. 

Die Kinder im Ganztag nehmen verpflichtend am Mittagessen teil; die 
Kosten hierfür betragen zurzeit 41,00 € pro Monat und werden separat 
erhoben. 

Die Anmeldung für die Ferienbetreuung erfolgt über IServ. Bitte 
beachten Sie hierbei die Anmeldungsfristen. 

 
Offener Beginn 

An unserer Schule gibt es den sogenannten Offenen Beginn, d.h. Ihre 
Kinder gehen zwischen 7.55 und 8.00 Uhr in die Klasse.  

 
Randstundenbetreuung 

Wir bieten an unserer Schule die Randstundenbetreuung an; d.h. Ihr 
Kind kann auf Ihren Wunsch hin von 7.30 bis 13.30 Uhr betreut werden. 
Die Kosten hierfür betragen 46,00 € pro Monat. Die Anmeldung erfolgt 
im Allgemeinen für ein Schuljahr und kann nur in Ausnahmen (plötzliche 
Arbeitslosigkeit o. ä.) verkürzt werden.  
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Religionsunterricht 

In Absprache mit den Pfarrern der evangelischen und katholischen Kirche 
nehmen an unserer Schule die Schülerinnen und Schüler am gemeinsamen 
Religionsunterricht der Klasse teil, da konfessionsbedingte Unterschiede in 
der Thematik der Grundschule kaum eine Rolle spielen.  

Der Religionsunterricht steht auch Schülern anderer Konfessionen oder 
ohne Religionszugehörigkeit offen.  

 
Schulbücher 

Da viele Schulbücher ausgeliehen werden und somit öffentliches Eigentum 
darstellen, ist auf einen besonders pfleglichen Umgang zu achten. Wir 
bitten Sie darum, alle Bücher Ihres Kindes mit einem Umschlag zu 
versehen. Bücher, die durch unsachgemäße Behandlung zerstört 
wurden, müssen von Ihnen ersetzt werden. 

 
Schule & Co. 

Seit dem Schuljahr 1999/2000 nimmt unsere Schule am Projekt „Schule & 
Co.“ des Kreises Herford teil, welches zum Ziel hat, Schlüsselkompetenzen 
zu stärken. Hierbei werden im Rahmen regelmäßig stattfindender 
Methoden-, Kommunikations- und Teamentwicklungstage festgelegte 
Trainingsspiralen mit unseren Schülerinnen und Schülern durchgeführt 
(z.B. Ordnung am Arbeitsplatz, Gestaltung einer Heftseite, aktives 
Zuhören, Tipps für Partner- und Gruppenarbeit). 

 
Schuleingangsphase 

Die Schuleingangsphase wird seit dem Schuljahr 2008/2009 wieder 
jahrgangsbezogen durchgeführt. Der Verbleib in der Schuleingangsphase 
beträgt ein bis drei Jahre; über die Dauer entscheidet die jeweilige 
Versetzungskonferenz. 
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Schulobst und –gemüse 

Seit dem Schuljahr 2018/2019 nehmen wir am EU-Schulprogramm NRW, 
Schulobst und –gemüse teil. Unsere Schülerinnen und Schüler erhalten pro 
Woche 300 g kostenloses Obst und Gemüse pro Kind für den Verzehr in 
der Frühstückspause. Ziel des Programms ist, den Kindern eine Extra-
Portion Vitamine zukommen zu lassen und ihnen bereits zu Beginn der 
Grundschulzeit ein gesundheitsförderndes Ernährungsverhalten nahe zu 
bringen. Unser Lieferant – der Hofladen Weißenbach aus Bad Salzuflen - 
bringt die Bioware ab Mitte September für ein ganzes Schuljahr jeden 
Montag frisch in die Schule. Leider erhielten wir für die letzten Schuljahre 
keinen Zuschlag für das Programm, für das Schuljahr 2026/ 2027 ebenfalls 
nicht. 

 
Schulprogramm 

Unser Schulprogramm wurde erstmals im Jahr 2001 von der 
Schulkonferenz verabschiedet, nachdem es in der Lehrerkonferenz 
erarbeitet und der Schulpflegschaft vorgestellt worden war. Es 
enthält Hinweise zu den wichtigsten Vorhaben und Planungen für die 
kommenden Jahre sowie Konzepte zu allen unterrichtsrelevanten 
Themen. Das Schulprogramm wird ständig überarbeitet. Ein 
Leseexemplar ist im Sekretariat einzusehen. 

 
Schulweg  

Eine besonders wichtige Angelegenheit für Ihr Kind ist der Schulweg. Wir 
bitten Sie, diesen möglichst häufig abzugehen, damit er sich fest einprägt. 
Danach sollten Sie Ihrem Kind die Möglichkeit geben, diesen Weg einmal 
selbst zu gehen. Vielleicht haben Sie Gelegenheit, aus der Distanz heraus 
zu beobachten, wie gut der Weg beherrscht wird. 

Wählen Sie für die Überquerung der Stiftstraße grundsätzlich die 
Ampelanlage oder die Überquerungshilfe vor der Schule. Machen 
Sie Ihrem Kind deutlich, wie gefährlich ein Überqueren an anderen Stellen 
ist. 
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Nach Schulschluss sollte Ihr Kind den Heimweg sofort und auf direktem 
Wege antreten. 

 
Schulbus 

Jedes Kind, das mehr als zwei Kilometer Fußweg hat, erhält auf Antrag ein 
Schulwegticket. Diese können im Sekretariat der Schule beantragt werden.  

 
Schwimmunterricht – Sportabzeichen  

Der Schwimmunterricht an unserer 
Schule findet im 3. Schuljahr  
klassenweise statt. Bitte  
unterstützen Sie Ihr Kind bereits 
vorher durch Besuche des 
Schwimm- bzw. Hallenbades, 
damit es die nötige Sicherheit er- 

 

hält. Der Unterricht ist Teil des Sportunterrichts und die Leistungen 
fließen entsprechend in die Note ein. Im Rahmen des Unterrichts können 
die Schüler Schwimmabzeichen erwerben.Jeweils im Juni führen wir 
mit Unterstützung der Eltern ein Sportfest durch.  

Im Rahmen der dort angebotenen Übungen kann das Deutsche 
Sportabzeichen erworben werden.  

 
Sekretariat 

Das Sekretariat ist täglich von 8.15 bis 12.30 Uhr besetzt. Während der 
übrigen Zeiten werden Ihre Telefonate von unserem Anrufbeantworter 
entgegengenommen.  

 
Selbstständigkeit 

Wir bitten Sie, Ihr Kind nach und nach loszulassen, d.h. es zur 
Selbstständigkeit zu erziehen. Folgenden Zeitablauf halten wir dabei für 
günstig: 
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In der ersten Schulwoche bringen Sie Ihr Kind bis zur Schule – 
auf Wunsch bis zur Klasse und holen es dort ab. 

In der zweiten Schulwoche bringen Sie Ihr Kind nur noch bis zur 
Eingangstür und holen es dort wieder ab.  

Ab der dritten Schulwoche bringen Sie Ihr Kind höchstens noch 
bis zum Schulgrundstück und holen es dort ab. 

Spätestens ab der vierten Schulwoche sollte Ihr Kind in der Lage 
sein, selbstständig seinen Weg zur Schule zu gehen bzw. den Bus 
zu benutzen. 

 
Smartphones und Smartwatches 

Während der gesamten Unterrichts- und OGS-Zeit besteht für Schülerinnen 
und Schüler ein generelles Nutzungsverbot von Smartphones und 
Smartwatches. Falls Geräte für die Nutzung im Notfall mitgeführt werden, 
bleiben sie ausgeschaltet in der Schultasche. Das Mitbringen eines 
Smartphones oder einer Smartwatch erfolgt auf eigene Gefahr. Die 
Schule übernimmt keine Haftung bei Verlust oder Beschädigung. Bei 
Verstößen gegen diese Regeln werden die Geräte eingezogen und können 
von den Eltern in der Schule abgeholt werden. 

 
Sprechtage 

Sprechtage für Eltern und Schülerinnen und Schüler gibt es zweimal 
jährlich. Die Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben. Bitte kommen 
Sie vom ersten Schuljahr an zu den Sprechtagen immer mit Ihrem Kind, 
damit wir gemeinsam den Entwicklungs- und Leistungsstand besprechen 
können. 

Selbstverständlich stehen Ihnen das Kollegium und die Schulleitung bei 
Bedarf auch außerhalb der Sprechtage zur Verfügung; bitte stimmen Sie 
jedoch vorher einen Termin ab, damit wir genügend Zeit einplanen 
können. 
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Teamarbeit / Paralleles Arbeiten / Individuelle Förderung 

Teamarbeit und paralleles Arbeiten ist für die Kolleginnen in den 
einzelnen Jahrgängen eine Selbstverständlichkeit. Ein 
Leistungsvergleich mit der Parallelklasse oder sogar Klassen anderer 
Schulen ist jedoch immer problematisch. Trotz vieler Absprachen und 
Gemeinsamkeiten müssen die unterschiedlichen Lernvoraussetzungen 
einer Klasse berücksichtigt, aufgefangen und ausgeglichen werden. Das 
kann dazu führen, dass auch innerhalb einer Klasse unterschiedliche 
Aufgaben erteilt werden, die den Bedarfen der einzelnen Kinder 
entsprechen. 

 
Telefonieren im Krankheitsfall oder bei Regelverstößen 

Wenn ein Kind krank ist oder gegen die Schulregeln verstoßen hat und 
abgeholt werden muss, werden Sie von uns aus dem Sekretariat 
angerufen. Hierfür müssen die Notfallnummern im Wochenbuch 
eingetragen sein. 

 

Termine für Schulanfänger im Jahr 2026 
 

1. Schulwoche 

Donnerstag, 03. September Einschulungspicknick 

Klasse 1A: 8.15 Uhr Klasse 
1B: 9.45 Uhr 
Klasse 1C: 11.15 Uhr 

 

Freitag, 04. September 1. – 3. Stunde Unterricht  
(bis 10.40 Uhr) 

 

2. Schulwoche 

Es gilt der Stundenplan, den Sie rechtzeitig erhalten werden. 
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Wir bitten Sie, die Betreuungskräfte am Tag der Einschulung zu 
informieren, ab wann Sie Ihr Kind am Ganztag bzw. an der 
Randstundenbetreuung teilnehmen lassen möchten.  

 
Termine – Ferien 2026/2027 
 

19. – 30.10.2026 Herbstferien 

23.12.2026 – 06.01.2027 Weihnachtsferien 

Freitag, 12.02.2027 

 

Halbjahreszeugnisse  
für die Klassen 3 und 4  

Unterrichtsschluss für alle  
Schüler nach der 3. Std. 

Montag, 15.02.2027 Beweglicher Ferientag nach den 
Zeugnissen 

22.03 – 02.04.2027 Osterferien 

Freitag, 07.05.2027 beweglicher Ferientag nach  
Christi Himmelfahrt 

Dienstag, 18.05.2027 Pfingstferientag 

Freitag, 28.05.2027 beweglicher Ferientag  
nach Fronleichnam  

19.07. – 31.08.2027 Sommerferien 

 
Unfallkasse Nordrhein-Westfalen 

Die Unfallkasse Nordrhein-Westfalen regelt alle Personenschäden, die 
Ihrem Kind auf dem Schulweg oder in der Schule widerfahren. Wir weisen 
jedoch ausdrücklich darauf hin, dass Sachschäden nicht versichert sind.  

Für jeden Unfall, der einen Arztbesuch zur Folge hat, müssen wir eine 
Unfallmeldung schreiben. Ereignet sich der Unfall in der Schule, sind wir 
verpflichtet, mit Ihrem Kind einen Durchgangsarzt aufzusuchen. Sollten Sie 
den Arztbesuch selbst organisieren, weisen Sie Ihren Arzt darauf hin, dass 
es sich um einen Schulunfall handelt, da die Kosten dann bei der 
Unfallkasse eingereicht werden. Es ist äußerst wichtig, dass Sie uns über 
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einen Arztbesuch informieren, damit wir eine dementsprechende 
Meldung ausfüllen können. 

 
Unterrichtszeiten 
 

Offener Beginn 07.55 – 08.00 Uhr 

1. Stunde 08.00 – 08.45 Uhr 

2. Stunde 08.45 – 09.30 Uhr 

Frühstückspause 09.30 – 09.40 Uhr 

Außenpause 09.40 – 09.55 Uhr 

3. Stunde 09.55 – 10.40 Uhr 

4. Stunde 10.40 – 11.30 Uhr 

Außenpause 11.30 – 11.45 Uhr 

5. Stunde 11.45 – 12.30 Uhr 

6. Stunde 12.35 – 13.20 Uhr 

An unserer Schule gibt es aus pädagogischen Gründen seit mehreren 
Jahren keine Klingelzeichen. 

Sie können davon ausgehen, dass der Unterricht grundsätzlich für alle 
Kinder zur ersten Stunde beginnt.  

 
Wochenbuch 

Seit dem Schuljahr 2012/13 erhält jedes Kind zu Beginn des Schuljahres 
ein Wochenbuch, welches von der Gemeinde Kirchlengern gesponsert 
wird. Es dient als Hausaufgabenheft, aber auch als Kommunikationsmittel 
zwischen Elternhaus, Schule und Betreuung. Darüber hinaus gibt es in 
jeder Woche unterschiedliche Reflexionsbögen, um die eigene Lern- und 
Arbeitsweise, aber auch das soziale Lernen zu überdenken. Bei Verlust 
muss für 5 € ein Ersatzbuch erworben werden. 
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eigene Notizen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Schülerinnen, Schüler und Lehrerkollegium 

Mai 2023 

 

 

 

 
 

 

Hinweis: Diese Informationen können Sie unter www.gssq.de als PDF-
Datei herunterladen. Des Weiteren finden Sie dort stets Aktuelles aus 
dem Schulleben. 

 


